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Maibowle
Von Paul Franken

Nachdruck verdoten

Nun iſt ſie gekommen die fröhliche Zeit der erwachenden Natur die
Sonne ſendet wärmere Strahlen hernieder der Gaumen lechzt nach
Erquickung und allerorten in Reſtaurationslokalen Kaufmannsläden und
Weinhandlungen taucht die Flaſche auf mit dem rebengeſchmückten ein
ladenden Etikett Maibowle

Es verlohnt ſich wohl dem ſüffigen Naß ein kleines Kapitel zu widmen
und ſo lade ich den verehrten Leſer zu einem Gläschen zu Gaſte indem
ich ihn gleichzeitig bitte mich auf einem kleinen Streifzug in das Gebiet
der Spezial Oenologie des Maitranks zu begleiten

Die Sitte der Maitrank Zubereitung iſt bereits über 350 Jahre alt
erwähnt doch der berühmte Botaniker und Leibarzt Kaiſer Maximilians II
Rembertus Dodongeus ihrer bereits in ſeinen nachgelaſſenen Schriften
dennoch iſt ſie bei den Norddeutſchen bei weitem nicht ſo bekannt und
volksthümlich geworden als dies in Süddeutſchland und Oeſterreich der
Fall iſt So kennt man den Maitrank in Berlin z B erſt ſeit dem
Jahre 1829 wo er zuerſt von einem Gerichtsaſſeſſor eingeführt wurde
Seit jener Zeit hat ſich der Handel in nicht unbedeutendem Maße dieſes
Artikels bemächtigt und neben guten leider oft auch ſehr fragwürdige Pro
dukte gezeitigt Jn erſter Linie iſt das weinreiche Süddeutſchland und vor
allem die Rheingegend bis Bonn hinauf als die eigentliche Heimath des
Maitranks zu betrachten und zwar hauptſächlich wegen der Wohlfeilheit
und Güte des Weines Jn jenen geſegneten Gefilden wird allerwärts
namentlich in den Kreiſen der ſtudirenden Jugend der Maibowle ſehr
gehuldigt und nicht zum wenigſten deshalb weil ſie um vieles billiger iſt
als ein Biergelage Den Kneiptiſch der trinkſeligen Burſchenſchafter ziert
daher in den Sommermonaten auch meiſt die BowlenTerrine

In den Weinlanden wo der Schoppen dieſes edlen Getränks vom Faß
geſchtinkt einen ſehr minimalen Preis aufweiſt iſt die Maibowle natur
gemäß weit mehr auf dem Famlientiſch vertreten als in Gegenden in
welchen man das goldige Naß aus Bouteillen zu gießen gezwungen iſt
daher wird die Maibowle in dem weinarmen Nord und Oſtdeutſchland
meiſt auch nur auſ den Tiſchen Begüterter geſehen Jn den Lokalen zahlt
man für ein Gläschen einen Preis der im Hinblick auf den geringen
Jnhalt geradezu ein horrender zu nennen iſt das wenige reicht kaum hin
um auf den Geſchmack zu kommen ob man Freund Waldmeiſter überhaupt
huldigen will Wird in manchen Gegenden die Maibowle auch kaum ein
allgemeines Kneipengetränk werden ſo ſollte ſie doch ſich in der Familie
noch mehr Eingang verſchaffen denn darin unterſcheidet ſich gerade der
Maitrank von dem Biere daß erſterer auch von Frauen und Kindern
unbeſchadet für Kopf und Magen in großen Mengen genoſſen werden
kann weil er eben ein leicht verträglicher Trunk iſt und es giebt in den
Sommermonaten kaum ein empfehlenswertheres Familiengetränk als eben
Waldmeiſters Element

Bereitet wird die Maibowle aus leichtem Weißwein am beſten Moſel
gewächs doch iſt auch eine Zuthat von Champagner oder Rothwein nicht
zu verachten Die Verwendung des Waldmeiſters iſt ſehr verſchieden
Die einen ſind der Anſicht daß den Kräutern durch bloßes leichtes Ab
ſpülen mit Waſſer ein nicht unbedeutender Theil ihres Aromas genommen
wird und verwenden ſelbige daher ſo wie ſie aus dem Walde oder Garten
kommen indem ſie den Wein ganz langſam über die Kräuter gießen das
ſoll genügen um dem Weine das Aroma zuzuführen Andere hinwiederum
laſſen die Kräuter gewaſchen 10 bis 15 Minuten im Weine liegen Un
bedingt erforderlich iſt daß man ſie nach dieſer Zeit entfernt da ſonſt der
Wein leicht einen bitteren Geſchmack annimmt und das Aroma an Lieb
lichkeit einbüßt Bemerkt ſei noch daß man den Waldmeiſter am beſten
und in der Regel nur ſo lange verwendet bis er ſeine Blüthenknoſpen
entſaltet Zucker nimmt man je nachdem man die Bowle mehr oder
weniger ſüß liebt nach Gutdünken

Die aromatiſche Urſache des Maitranks iſt das Kumarin welches in
dem Waldmeiſter enthalten iſt Dieſes Kumarin ein Stoff welcher in
der Parfümerie und Schnupftabakfabrikation ebenfalls eine hervorragende
Rolle ſpielt findet ſich auch in der Tonkabohne vor Gewonnen wird das
Kumarin vermittels Alkohots es kryſtalliſiert beim Erkalten in kleinen
Prismen und eignet ſich in dieſem Zuſtande zur Bereitung von Maibowle
während des ganzen Jahres Man kann auch Waldmeiſter Extrakt zum
Aufbewahren herſtellen den man durch Anſetzen des Krautes mit kräftigem
Wein oder Alkohol bereitet Allerdings hat dieſes Aroma bei weitem
nicht das Liebliche des friſchen Waldmeiſters und wird verhältnißmäßig
nur wenig verwendet Maibowle genießt man ja auch am liebſten zur
Zeit der erwachenden Natur und ihr Name verlangt ſchon daß dabei der
Nimbus nicht fehlen darf den die in ſaftiges Grün getauchten Fluren und
Wälder zur Weide der Augen hervorrufen und daß wir an dem fröhlichen
Auferſtehungsfeſte der Mutter Erde auch Kehle und Magen theilnehmen
laſſenDer Waldmeiſter asperula odorata wie man ihn wegen ſeines Duftes

getauft hat dieſe kleine unſcheinbare Pflanze iſt vorzugsweiſe in ſchattigen
Wäldern vielfach im Buchengehölz zu finden wo ſie auf ſteinigem mit
Humus vermengtem Boden am beſten gedeiht Dichter und Sänger haben
ſie in ihren Liedern beſungen Wem wäre nicht jenes bezaubernd ſchöne
idylliſche Märchen Waldmeiſters Brautfahrt bekannt in dem Otto Roquette
in friſcher Jugendlichkeit die Hochzeit des Prinzen Waldmeiſter mit der
Prinzeß Rebenblüthe dem Töchterlein des Königs Feuerwein ſo meiſterhaft
uns ſchildert Aber auch in alten Kräuterbüchern finden wir ein über
ſchwängliches Lob des kleinen beſcheidenen Pflänzleins in der guten alten
Zeit war die Wiſſenſchaft eben noch nicht ſo trocken wie dies heutzutage
der Fall iſt

Und nun am Schluſſe meiner kleinen Abhandlung angelangt wünſche
ich dem verehrten Leſer daß er in der Zeit des Wonnemonats und darüber
hinaus noch mithelfen möge mancher Terrine duftender Maibowle den
Garaus zu machen fröhlichen Herzens und klaren Kopfes für welch
letzteren Freund Waldmeiſter ſchon ſelbſt ſorgen wird iſt er doch ein
gar köſtlicher Gaſtfreund den wir in gutem Gedenken behalten ſelbſt wenn
uns ausnahmsweiſe beim Erwachen am nächſten Morgen das graue
Elend beſchleichen ſollte

Aus der Chronik des Saalkreiſes
Von E Beiche Eismannsdorf

Nachdruck verboten

XXVI
Mötzlich

Das Pfarrdorf Mötzlich liegt etwa eine Stunde in nordöſtlicher Rich
tung von Halle und beſaß bereits im vorigen Jahrhundert eine Schenke
eine Schmiede und guten Ackerbau Der Ort gehörte zum Amte Giebichen
ſtein und lag in der ſogenannten GoitzſchenPflege Zu Anfang dieſes
Jahrhunderts gehörte Mötzlich zum Landgericht Halle Gerichtsamt Neu
markt und beſaß damals 5978 Morgen Acker 2 Morgen Wieſen
101 Morgen Gärten und 12 Morgen Anger zuſammen ca 1560 preußiſche
Morgen gegen 400 Hektar Außer einem Gaſthofe dem Poſthorn
beſaß der Ort auch die ſteuerbare Mark Hordorf Horendorf die
3222 Morgen Acker umfaßte d i 15 alte Hufen Von den letzteren
gehörteſt 4 Hufen dem Hoſpital zum hl Geiſt oder St Antonii in Halle
das Uebrige beſaßen von alten Zeiten her meiſtentheils Halleſche Bürger
Des Dorfes Hordorf wird in einer Urkunde des Erzbiſchofs Erich vom
Jahre 1291 gedacht Vor 75 Jahren zählte Mötzlich in 29 Wohn
häuſern 202 Einwohner deren Zahl jetzt auf 314 geſtiegen iſt Das

Poſthorn zählte damals 6 Bewohner
Das Dorf Mötzlich wird in alten Urkunden auch Muzelice Muze

lich Motelitz Mötzelitz Mötzelingen oder Mötzlintzk ge
nannt und ſtand dem Kloſter zum Neuen We in Halle zu welchem es be
reits die Erzbiſchöfe Rogger im Jahre 1171 und Wichmann im Jahre
1182 geſchenkt hatten ecclesiam Muzelich Mötzlich eum villa ot
decima ut Hallo emendi atque vendendi absque tolonii vexatione
habeant et ut nulli publicae exactione subjaceant nec aliquo urbis
hallensis premantur servitio Daher mußten die Aecker auch an
die Stiftsſchreiberei lehnen und zinſenMötzlich hatte während des 30 jährigen Krieges ebenfalls viele Drang

ſale zu beſtehen ebenſo auch häufige Feuersbrünſte Jm Jahre 1750
brannte es während der Erntezeit faſt gänzlich nieder und einige Jahre
darauf ward es abermals eingeäſchert doch wurde der Ort jedesmal ſehr
ſchnell wieder aufgebaut

Die Pfarrkirche zu Mötzlich heißt St Pancratiis und iſt im Jahre
1712 mit Ausnahme des Thurmes von Grund aus neu erbaut worden
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der Thurm hingegen wurde mit einer neuen Spitze verſehen
S Glocke ſtehen die Worte O hilf Maria und die Jahreszahl 1500
die kleine 12 Centner ſchwer ward im Jahre 1677 umgegoſſen Jn
jüngſter Zeit hat die Kirche eine neue Orgel erhalten erbaut von dem
Orgelbaumeiſter Wilh Rühlmann in Zörbig Zu der Kirche gehören die
Ortſchaften Maſchwitz und Braſchwitz als Filialen auch iſt das Dorf
Tornau und die Hälfte des Dorfes Zöberitz nach Mötzlich eingepfarrt
neuerdings iſt auch das Schießhaus zum Birkhahn in den Kirchenſprengel
eingezogen worden Die Pfarrſtelle iſt mit einem Einkommen von
7290 Mk die Schulſtelle mit einem Gehalt von 1160 Mk dotirt Die
Schülerzahl beträgt zwiſchen 50 und 60

Aus Mötzlich ſtammte der berühmte Gelehrte Martin Knobloch Doktor
der Theologie und Superintendent zu Wurzen der die lateiniſche Haupt
ſchule und die Univerſität in Halle beſuchte hierauf als Dr Scholaſticus
nach Wittenberg ging dann als Superintendent und Oberprediger nach
Liebenwerda von wo aus er endlich einen Ruf als Stiftsſuperintendent
erhielt

Kleine Chronik
Berlin 17 Mai Vom Heilſerum Das Gutachten desVizedirektors der Sernw Konropenen Profeſſor Ehrlich re das im

Falle Langerhans angewandte Serum Nr 216 ſtellt feſt daß die der
gleichen Apotheke entnommene Serumprobe vollwirkſam keimfrei
und durchaus vorſchriftsmäßig beſchaffen war Von 1300 verkauften
Portionen der gleichen Nummer war kein Fall einer unregelmäßigen

in n zu ermitteln geweſen
Breslau 17 Mai Unglück im Schacht Auf dem Julius

ſchacht bei Waldenburg ſind infolge des Einſturz es eines Gerüſtes ſechs
Montirungsarbeiter ſchwer verunglückt

Alt Tomiſchel 17 Mai Von einem tragiſchen Geſchich
wurde der Privat Oberförſter Schubert aus Alt Tomiſchel ereilt Aus
der Stadt heimgekommen legte er Gewehr und Paletot auf den Tiſch
um noch Eingekauftes vom Wagen zu holen Hierauf wollte er das Ge
wehr und den Paletot gleichzeitig an die Wand hängen dabei entglitt
das geladene Gewehr ſeiner Hand beim Auffangen deſſelben richtete ſich
der Lauf gegen die Bruſt des Förſters der Schuß krachte die Kugel
durchbohrte ihn und blieb in einem gegenüberliegenden Schrank ſtecken
Vierzehn Stunden quälte ſich der Unglückliche bis ihn der Tod erlöſte
Er war 32 Jahre alt und hinterläßt eine kinderloſe Frau

Marienwerder 17 Mai Draſtiſche Ablehnung einer
Duell Forderung Zwei Herren aus Strasburg Weſtpreußen
verauſtalteten jüngſt mit einem Reiſenden einen Kneipabend wobei ſie des
Guten zuviel gethan haben mögen Am nächſten Tage vermißte der
Reiſende ſein Portemonnaie mit 250 Mark Jnhalt Zufolge Anzeige bei
der Behörde ſoll bei einem der Herren Hausſuchung gehalten worden ſein
Darob fühlte ſich dieſer beleidigt und forderte den Hotelbeſitzer zum Duell
Der Sekundant erhielt aber die klaſſiſche Antwort Jch habe jetzt keine
Zeit da ich Bier zapfen muß

Regensburg 17 Mai Großes Brandunglück Jm Pfarr
dorf Unterlaichling Bezirksamt Mallersdorf ſind in der Nacht zum
15 d M beim Brande des kleinen Anweſens des Maurers und Söld
ners Xaver Winter dieſer ein Veteran von 1870/71 und drei ſeiner
Kinder eine Tochter von 18 und zwei Söhne von 9 beziehungsweiſe
6 Jahren welche der Vater aus dem Schlafzimmer im oberen Stock
werke retten wollte verbrannt das Häuschen wurde bis auf die
Mauern eingeäſchert Die Frau des Winter konnte ſich retten auch das
J konnte von den herbeieilenden Feuerwehren der Umgegend geborgen
werden

Wien 17 Mai Größenwahn Eine ganze Familie be
ſtehend aus einem 66 jährigen Wittwer Zabransky einem 25 jährigen
Sohne und drei jüngeren erwachſenen Schweſtern iſt in Größen
wahn verfallen in Folge einer Uebertragung vom Vater oder einer
Suggeſtion durch denſelben Der Vater wähnte ſich Hausherr und Ariſto
krat und kündigte den anderen Miethern Der Sohn wurde vor einigen
Tagen wegen Größenwahns in eine Jrrenanſtalt gebracht Als die
übrige Familie dieſer Tage ausquartirt werden ſollte griffen der Vaterund die drei Töchter das Polizei Aufgebot mit Beilhieben an verwundeten

mehrere leicht und ſetzten den Kampf fort bis Feuerwehr und Geheim
poliziſten ſie überwältigten und in die pſychiatriſche Klinik einlieferten
wo bei Allen Größenwahn feſtgeſtellt wurde

Negapel 17 Mai Eine unheimliche Sendung iſt kürzlich
hier verladen worden Es ſind dies die 300 Gummibeine für jene
unglücklichen Soldaten welche nach der Schlacht bei Adua vom Feinde ver
ſtümmelt worden ſind Die Abyſſinier pflegen alle Schwarzen die im
Dienſte der Jtaliener gegen den Negus fechten auf entſetzliche Weiſe zu
beſtrafen indem ſie ihnen mit einem Beile oberhalb der Kniee das Bein
abhacken und die Verſtümmelten dann aus dem Lager jagen die meiſten
verbluten ſich Anſcheinend hat man diesmal auch viele Weiße auf die
ſelbe und auf noch ſchlimmere nicht wiederzugebende Weiſe gepeinigt Wie
die römiſche Zeitung Capitale behauptet handelt es ſich ſogar um tauſend
Verſtümmelungen die der Negus vor ſrinem Abzuge nach dem Süden an
all den Gefangenen hatte vollziehen laſſen die krankheitshalber als Sklaven
nicht verkäuflich ſind Das ſind ja recht nette Chriſten dieſe
Abyſſinier

Newyork 17 Mai Verwüſtungen durch Cyklon Jn
Sherman Texas zerſtörte geſtern Nachmittag ein Cyklon den weſtlichen
Theil der Stadt vollſtändig Der Verluſt an Todten wird auf 60 Perſonen
geſchätzt Viele ſind tödtlich verletzt Häuſer und Bäume wurden von
dem Orkane fortgeriſſen Man befürchtet daß durch die Berichte aus den
Landdiſtrikten die Zahl der Opfer noch erhöht wird Gleichzeitig wurden
durch eine Waſſerhoſe in Howe Texas 8 Perſonen getödtet uud
viele verletzt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Wiederum hatte geſternConcert in der Stephanus Kirche

Herr Profeſſor O Reubke ein Kirchenconcert veranſtaltet welches wohl
thätigen Zwecken dem Bau der Pauluskirche diesmal zu Gute kam Zu
ſeiner größten Freude konnte man die ſchöne Kirche dicht gefüllt ſehen und
iſt berechtigt den Grund am meiſten in der Beliebtheit zu ſuchen deren
ſich dieſe Concerte je länger je mehr zu erfreuen haben Es ſind in der
That köſtliche Augenblicke denen man ſich in den wenigen Stunden hin
geben darf bei der Stille des Gotteshauſes der Würde der Muſikſtücke
und der gediegenen Ausführung derſelben vergißt man ſchon das laute
Treiben der Welt Herr Profeſſor Reubke hatte ſich auch diesmal Kräfte
von gutem Namen zur Mitwirkung erwählt Frau Profeſſor Eisler von
hier Herrn Concertſänger Ernſt Hungar aus Leipzig und Herrn
Violoncelliſten Hugo Fiſcher aus Deſſau Er ſelbſt leitete das Concert
mit einer Händel ſchen Fuge mit voraufgehendem Präludium ein bei der
weiſen Mäßigung im Tempo kamen die einzelnen Themen der erſteren zu
ſchönſter Geltung Jn dem Andante der Rheinberger ſchen Sonate fand
er wieder gute Gelegenheit die prächtigen Regiſter der Stephanusorgel
auszunutzen und ſich in dieſer Kunſt als ſachkundigen Meiſter zu
dokumentiren Auch bei den mannichfachen Begleitungen der inſtru
mentalen und vokalen Solovorträge machte er ausgiebigen Gebrauch davon
und erzielte dadurch oft eine begeiſternde Wirkung Unter den Vorträgen
der Frau Profeſſor Eisler machten beſonders das Mendelsſohn ſche Sei
ſtill dem Herrn und das Hiller ſche Gebet Herr den ich tief im Herzen
trage einen ergreifenden Eindruck in dem Beethoven ſchen Bußliede An
Dir allein hab ich geſündigt wußte ſie die Bedrückung des reuigen
Herzens im erſten und die Gewißheit der Vergebung im zweiten Theile
deſſelben ſehr ſchön wiederzugeben Herr E Hungar wird mit dem
Vortrag der zwei Lieder a d Vater unſer von dem Dichterkomponiſten
P Cornelius den Muſikfreunden einen beſonderen Gefallen gethan haben
inſofern er ſie wieder mit einem Liedercyklus bekannt gemacht hat nachdem
ſie erſt im letzten dieſer Concerte die Weihnachtslieder dieſes Komponiſten
gehört haben Für die immerhin zart angelegten Lieder mochte freilich
ſein Organ zu voluminös erſcheinen Weniger hatte man das Gefühl bei
dem wunderbaren Vortrag des Raff ſchen Sei ſtill und des Liszt ſchen

Der Du von dem Himmel biſt Seine bekannte dramatiſch belebte
Vortragsweiſe kam in dem 25 Pſalm von O Wermann einer werth
und wirkungsvollen Kompoſition zu beſter Geltung Herr Hugo Fiſcher
gewährte durch den künſtleriſchen Vortrag einiger Celloſtücke eine höchſt
angenehme Abwechslung Seine Darbietungen hinterließen einen ſichtlichen
Eindruck wie dies beſonders bei dem Air aus der dur Suite von
Bach und dem bekannten Mozart ſchen Adagio zu bemerken war

Auf der Bei dem pekuniären wie künſtleriſchen Erfolg dieſes Concerts dürfte ſich
Herr Profeſſor Reubke dem auch an dieſer Stelle für das Zuſtande
bringen deſſelben der Dank ausgeſprochen ſei wohl ermuthigt ſehen ein
weiteres oder beſſer weitere Concerte in dieſer Geſtalt und Umrahmung
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antwortung
Zur Verſchönerung unſerer Stadt iſt in den letzten Jahren wenn auch

mit großen Opfern ſehr viel gethan worden und wer Halle nach zehn bis
fünfzehn Jahren jetzt einmal wieder ſieht wird gewiß erſtaunt und erfreut
darüber ſein Aber überall kann der Magiſtrat und der Verſchönerungs
verein ſeine Augen nicht haben und wenn ſich der Einſender erlaubt auf
einen Uebelſtand aufmerkſam zu machen ſo gefchieht dies beſtimmt im
Sinne vieler anderer Bürger Da liegt nämlich an der Reilſtraße
einer der frequentirteſten für unſere Spaziergänger unmittelbar gegenüber
der Kaſerne ein Ackerplan von welchem einige Parzellen an der Seite der
Adolfſtraße als Gärten verpachtet ſind Die Pächter haben nach der Straße
hin aus alten Kiſten deckeln und Latten einen ganz erbärmlichen
Schutzzaun errichtet deſſen ſich gewiß eine jede Dorfgemeinde ſchämen
würde Ließe ſich nicht hier wenigſtens an der Reilſtraße entlang eine
einigermaßen beſſere Einfriedigung ſchaffen K

Aus dem Geſchäftsderkehr
n r Am 2 März a er hatte das KöniglLandgericht Berlin bekanntlich gegen eine größere Anzahl von Firmen ein Urtheil

dahin gefällt daß die von denſelben in den Verkehr gebrachten Gasglüh
lichtbrenner gegen das Brennerpatent der Auer Geſellſchaft verſtoßen
Da trotz dieſes Urtheils mehrere Firmen noch weiter Brenner in Verkehr
brachten welche nach Anſicht der Deutſchen Gasglühlicht Aktiengeſellſchaft ihr
Patent verletzen ſo erſtattete dieſe zunächſt gegen die Continental Gas
glühlicht Geſellſchaft Meteor vormals Kroll Berger Co bei der
Staatsanwaltſchaft Anzeige Jn Folge deſſen ließ die Kgl Staatsanwalt
ſchaft am 15 d M unter Zuziehung eines Sachverſtändigen in den
Geſchäftsräumen der Meteor Geſellſchaft Nachſuchung halten und eine ſehr
große Anzahl Brenner mit Beſchlag belegen

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 2 bis 15 Mai
Aufgeboteu

Der Handarbeiter J G A Leube und A M Siebert Löbejün Der
Fabrikarbeiter L A F Deutſchbein und L A Schaaf Advokatenſtraße 15
ünd Eichendorffſtraße 22 Der Keſſelſchmied F W J und E
R geb Uhlrich Triftſtraße 264 Der Handarbeiter F A Nebeling un

A NRaumann Giebichenſtein und Dieskau Der Gärtner F W J
Vater und M A Bilgenroth Gr Brunnenſtraße 15 Der Handelsmann
C H Stein und E L F Oniſchke Triftſtraße 19

Eheſchließungen
Der Lederarbeiter P F R E Friedrich und B S A Petrich Hohe

ſtraße 23 und Halle aS Der Kupferſchmied V W A Richter und P E
A Mohr Trothaerſtraße 20a und Reilſtraße 35 Der herrſchaftliche Kutſcher
W O Wiebach und E E M Boſſe Hoheſtraße 11 Der Stellmacher
C G Freitag und Ch W A M Haaſenbruch Lettin und Gr Brunnen
ſtraße 16 Der Maſchinenſchloſſer Ch A E Gugeiharg und A i
r a/S und Reilſtraße 102 Der Former A H Weber und A F W
A Torge Schleifweg 3 und Gr Goſenſtraße 16 Der Bäcker W Gippert
und H M F Schulze Wittekindſtraße 16 und Wittekindſtraße 32 Der
Korbmacher Ch H Göttert und E E Schumann Gr Brunnenſtraße 32
und Halle a/S Der Handarbeiter F M O Ulrich und W M A Herzau
Schleifweg 55 und Advokatenſtraße 6 Der Cementarbeiter K A R
Renner und L S Wendt Halle aS und Giebichenſtein Der Provinzial
irrenanſtaltsWärter C M Ch Liebau und F A Hinſche Gr Brunnen
ſtraße 42 Der Rangirmeiſter G L Buſſe und M S Gutmacher geb
Ernſt Reilſtraße 10

Geboren
Dem Tapezierer und Dekorateur B E H Pohl ein Gr Brunnen

ſtraße 32 Dem Maler A L Schmidt ein Auguſtſtraße 59 Dem
Fabrikarbeiter F W Aßheuer ein S Advokatenſtraße 7 Dem Zimmer
mann R Leopold eine Hoheſtraße 17 Dem Gaſtwirth G A E
Becker eine Gr Brunnenſtraße 49 Dem Handarbeiter C Richter eine

Auguſtſtraße 7 Dem Handarbeiter W H Necke eine Auguſt
ſtraße 6 Dem Fuhrmann F E C Jummel eine Burgſtraße 35
Dem Eiſendreher J F Sach ein Kl Breitenſtraße 5 Dem Handels
mann S F A Herdan ein Eichendorffſtraße 9 Dem Maurer C L
Banſe eine Hoheſtraße 8 Dem Schneider W A Schaar ein
Adolfſtraße 6 Dem Fabrikſchmied F M Wirthmann eine T Trift
ſtraße 274 Dem Formrr K W H Förſter ein Kl Breitenſtraße 6

Dem Werkmeiſter E C Kühlig ein S Eichendorffſtraße 39 Dem
Handelsmann A F Eſſebier eine Auguſtſtraße 60 Dem Amtsdiener
E R Seltenheim ein Triftſtraße 7 Dem Handarbeiter W C Schöllner
ein Trothaerſtraße 22 Dem Kaufmann E W A Seifert eine
Böckſtraße 13 Dem Former E A Polaſchek ein S Reilſtraße 107

Geſtorben
Des Handelsmann W O Juſt S 3 Adolfſtraße 7 Des Schuh

macher G N Wittig T 2 Auguſtſtraße 7 Des Keſſelſchmieds J F
Radſch S 6 Auguſtſtraße 9 Der Maurer A B Naumann 44
Schleifweg 6 Des Kutſcher F W R Henze T 2 Wieſenſtraße 3
Des Former P Vogler S 6 Wittekindſtraße 14 Der Fabrikarbeiter
F W Hartmann 60 Gr Breitenſtraße 3 Des Werkmeiſter E C
Kühlig S 2 Eichendorffſtraße 39 Des Schriftſetzer F W Schubert
S 4 Advokatenſtraße 15 Des Hausſchlächter W Grüneberg T 21
Trothaerſtraße 10 Des Handarbeiter F O Wernicke T 9 Trift
ſtraße 13 Des Schloſſer M A J Müller S 7 Gr Brunnen
S 46 Des Handelsmann A F Eſſebier T 4 Std Auguſt
traße 60

Vergehen gegen das Markenſchutzgeſetz Durch Urtheil der
Strafkammer des Königl Landgerichts zu Leipzig vom 30 Decbr v
ſind die Jnhaber der Firma Fritz Schulz jun zu Leipzig die Kaufleute
Fr Adolf Schulz und Guſt Adolf Philipp ſchuldig befunden worden ein
für die Firma Schmitt und Förderer zu WahlershauſenKaſſel geſetzlich
geſchütztes Waarenzeichen Helmmarke nachgeahmt zu haben Das Ur
theil der Strafkammer des Königl Landgerichts Leipzig lautete auf eine
Geldſtrafe von Mk 1000 gegen Schulz und Mk 1200 gegen Philipp
Außerdem wurden die Angeklagten zur Tragung ſämmtlicher nicht unbe
deutender Koſten verurtheilt und auf Vernichtung der mit der nach
geahmten Marke verſehenen Doſen erkannt Die gegen dieſes Urtheil von
den Angeklagten eingelegte Reviſion hat das Reichsgericht am 27 April
in allen Theilen verworfen

verbunden mit KopfBei Hämorrhoidalleiden ſchmerzen nkehaen
Schwindelanfällen 2e welche ſehr häufig durch ſitzende Beſchäftigung hervor
gerufen werden iſt nach dem Rath berühmter Aerzte eine tägliche er
giebige Leibesöffnung von größter Wichtigkeit und bediene man ſich wenn

i der ſeit vielen Jahren rühmlichſt bekannten und von Profeſſoren
und Aerzten wie kein anderes ähnliches Präparat empfohlenen Apotheker
Rich Brandt s Schweizerpillen

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Nachweisbar das beste für Topf u Gartenpflanzen ist

Aällmavyers Konzentrirter
a lanzendünger
J Z 4Pakete zu 15 25 40 60 5 in Kolonialwaren Dro

guen Samen Blumen Handlungen und Gärtnereien
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Schuhwaaren aller Art
Beſtellungen nach Maaß ſowie Reparaturen werden ſchnell und ſaube
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Dr Lahmann s
Pflanzen Nährsalz Extract

ist ein im äusseren Ansehen und der Verwend weise dem PFleischextract Ahnlicher Extract
aus besonders nährsalzreichen Pflanzen und dazu bestimmt den für die Ernährung so äusserst
wichtigen Nährsalzgebalt der Speisen zu erhöhen und dadurch die Fehler der lande übliehen
Zubereitung zu corrigiren

v Pflanzen Nährsalz Cacao u
Pflanzen Nahrsalz Ohocolade

Beim Kaiserl, Pa per Kilo 2 und 1,60amte sub Nr 3163 ein sind wen ohne den bei den gewöhnlichen Cacao s üblichen Zusatz schädlicher Alkalien von
getrageneSchutzmarke mineralischer Abstammung bergestellt und weil mit Pflanzen Nährsalz Extract bearbeitet die

einzig wahrhaft gesunden Cacao Präparate und von bedeutend erhöhtem Nährwerth

Man G a nune a n mee Hewel Veithen in Köln a Rhein
Kuiuflich in allen Apotheken sowie besseren Colonialwaaren Delikatessen und Droguen Handlungen

lidi Halleſche Pfünn r

Braunkohlen Naßpreſſe Halle a
Braunkohlengrube Alt Zſcherben
Theerſchweelerei AltZſcherben
Dampfziegelei Paſſendorf
Handformziegelei Paſſendorf

auf dem Grundſtück des Bäckermeiſters Herrn Rolle eine ſtändige Niederlage und Verkaufsſtelle unſerer anerkannt vor
züglichen l FeO S S K h 1 O I Stein S durch beſonders feſte Preſſung zum weiteren
Transporte ſehr geeignet hervorragendes Heizmaterial für Hausbrandzwecke unſerer geſiebten gruß und ſtaubfreien

Alt Zscherbener Nusskohlen ſogen Bäckerkohlen von der Halleſchen
Bäcker Jnnung ausſchließlich verwendet heizkräftigſtes Brennmaterial für Feuerungs Anlagen aller Art und unſeres groß

Außerdem vermittelt Herr Rolle auch Beſtellungen zum lowrenweiſen Bezug unſerer Kohlen und Kohlen
produkte zu entſprechend billigeren Preiſen

Bei Abſchlüſſen zur Lieferung des geſammten
bedarfes ganzer Gemeinden in Preßſteinen laſſen wir be
ſonders ermäßigte Preiſe eintreten und erſuchen wir die

zeitig in Verbindung zu ſetzen
0 4Conſolidirte Halleſche Pfännerſchaft

eDie billigſte und verbreitete Zeitun liſt unſtreitig die in igſt täglich in 8 Seiten tet gei ung S S n S

B er liner Mergen eitung erwirken und verwerthen

777 77 W Pataky

Werke Saline Halle a SX Mit Eröffnung der Halle Hettſtedter Eiſenbahn errichten wir am Bahnhof Schwittersdorf

ſtückigen Grudekokes ſogen Salinenkoks beliebteſtes Heizmaterial für Küchenzwecke

Herren Gemeindevorſteher ſich hierüber mit uns gefl recht

nebſt täglichem Familienblatt mit feſſelnden Romanen gegenwärtig
erſcheint der groß angelegte Roman aus der Feder des bekannten Volks PatentBureau
mannes Adolf Streckfuss Aus dunkler Zeit Berlin MW Luiſenſtraße 25
Die große Auflageziffer von ca 150,000 beweiſt am Beſten daß Filialen
die Berliner Morgen Zeitung die berechtigten Anſprüche an eine
ſorgfältig geleitete Zeitung vollkommen befriedigt

34 Pf3 abonnirt man bei allen PoſtFür Juni ämtern und Landbriefträgern für

Probenummern durch d Exp d Berliner Morgen Zeitung Berlin SW

Königliches Stahlbad Lauchstäckt

bei Mersebhurg
Angenehmer ruhiger Landaufenthaltsort Wirksam
bei Blutarmuth Bleichsucht Nervenschwüäche
Schwächezuständen nach Wochenbetten sowie bei
Lähmungen Rheumatismus und Gicht

Anfang der Saison 14 Mai 1896s Die Königliche Bacde Direktion

e Gr Burſtah 13Köln a Ehrenſtraße 73
rankfurt a Kaiſerſtraße 1
reslau Ohlauerſtraße 28
rag Wenzelsplatz 53
udapeſt Thereſienring 3

Unſer Bureau hat über 24000 Patent
Angelegenheiten bereits erledigt Ver
werthungsverträge wurden üb 1 Million
Mark abgeſchloſſen Patentſtreitigkeiten
unter Mitwirkung eines Rechtsanwaltes
am Landgericht I Berlin

Auskunft koſtenlos Proſpekte gratis
Vertreter W Packebusech

Halle a/S Parkſtraße 11

er Nacl
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfund 50 H allein zu haben

net Feier A Patz

Jahres

empfiehlt in reicher Auswahl
ubilligſten Preiſen

e ler gröeeten Forteehrius e m e e e e e
Professoren und Aerzte ab Specialselfe namentlich füc die eacte und
und Kinder owie Wei Hautaffectionen spröder rauher unreiner rother Haut Sonnenbrand bei
Pusteln Finnen Schorfhbildung Flechten ooann Sei starker T

erfriochens die Raut nicht eeigend Man keoe die MAbkheile Aer Eerate Die SatentMajerkrolin Seif
nnig erhältlich Seine Cartons u Seochenken ehe geeignet mit 3 Skück

Man ubersenge oich Daos jedes Stück e Satent Nummer 6Gz,592 trägt uns hrüte ich vor Nachakrmungen
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190 u i 44 VL Frankoe
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und ſauber ausgeführt

iot welche über 2000 deutscher
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wie S bei Fuoolouren Rasfaren Reiten
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Nächſten Donnerstag und Freitag
Ziehung der

6Grossen Magdeburger Pferce Lotterie

Jnsgeſammt 2300 Gewinne darunter
S 25 Fahrräder PneumaticRover Da

nur erſtklaſſiges Fabrikat
Loose à Mark Porto u Liste 30 Pf

empfiehlt und verſendet

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

u

Aunction,
Umzugshalber verſteigere ich Dienstag den 19 d Mts Nachmittags 3

Uhr Ranniſcheſtraße 15 Drei Schwäne folgende faſt neue Gegenſtände
1 hochelegantes eichenes Vertikow mit geſchnitztem NußbaumJiournier

1 desgleichen Damenſchreibtiſch 1 prachtvolle Waſchtoilette mit Marmorplatte
und Spiegel 1 Glasſchrank 2 mahag Kleiderſchränke 2 mahag
Rählßommoden großen mahag Spiegel mit Fiſchchen 4 RußbaumStühle
Zsettſtelken mit und ohne Matratzen 2 Stück 2 und 3theil Hopha 1 Aus
giehtiſch ferner 1 hochelegantes blauſeidenes Kleid 1 Partie garnirte Hamen
Hüte 1 Partie neue Lampen verſch Zilder 1 Poſten getragene Kleidungs
ſtücke mehrere Stück guten fetten Speck u v a S

öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung

Oscar Knoohe vereid Auctionator
Krukenbergſtraße 12 I

aus der Hof Parfümerie Fabrik WunderNussychaſen Nxtract lich Nürnberg Sreisgelürönt Bayr Landes

Ausſt Rein vegetabiliſch ganz unſchädlich um grauen rothen und blonden Haaren
ein dunkles Anſehen zu geben welches ſich bei längerem Gebrauche von ſelbſt er

r r h in das Haar dunkel färbendes feines Haaröl zugleich
31 ein das Haar dunke rbendes feines Haar zugleHlaarfärhbe Nusvöl zur Stärkung des Wachsthums der Haare

à 70 Pf Echtes und puue t Zubeh d Anvweif a Mk 190 am
in Karton mit Zubehör un nweiſun 1,20 unHaarfär Mittel Mk 2,40 bei C Kaiser Schmeerſtr 24 Scheidel

witz Nachf Siegf Weiss Geiſtſtr 64 Adler Drogerie A Steinbach
Königſtr 16 H W Haedicke Merkur Drogerie Gr Klausſtraße 17 Pauf
Evers Gr Ulrichſtraße 51

Zu er am Dienstag den 26 Naſ T896 tattinen den S D
Kahufſahrt erlaubt sich unterfertigter S C die in Halle und Umgegend woh
nenden A H A H und i a C B i a C B des H K S C V ganz ergebenst
einzuladen Abfahrt 3 h s t von der Steinmühble

Der S 0 zu Halle a S
Das präsidirende Corps Teutonia
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FImtliche Bekannkmachungen
Berkannkmachung

Die Ueberſchüſſe welche in der vom 16 bis 28 April 1896 beim ſtädtiſchen
Leihamte re Verſteigerung der in dem Monat Januar 1895 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummer von 58081 bis 63921 und Pfandſcheine in
ſchwarzem Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen
Pfänder ſind innerhalb der Präcluſivfriſt

vom 19 Mai 1896 bis 18 Mai 1897
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer W nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänden
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 18 Mai 1896
Das Leihamt der Stadt Halle a S

ekanntmachung
In Gemäßheit der S8 28 25 und 29 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886

über die Unfallverſicherung der in land und forſtwirthſchaftlichen Betrieben be
ſchäftigten Perſonen in Verbindung mit den Fs 4 17 und 18 des Statuts für die

landwirthſchaftli gnt 19 December 1887hſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen vom Jannar I

bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir an Stelle des ausgeſchie
denen Stadtgutspächters Herrn Armin e

den Oekonomen Herrn Otto Haaſe hierſelbſt Delitzſcherſtr 29
zum Vertrauensmann der hieſigen Genoſſenſchafts Sektion ernannt und

den Kunſt und Handelsgärtner Herrn Otto Schröter hier Jägerplatz 18
zum Stellvertreter des Genannten wiedergewählt haben

Halle a den 5 Mai 1896
Der Stadtaus ſchuß des Stadtkreiſes Halle a S
Bekanntmachung

Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſind von jetzt ab Gelder auf mündelſichere
Hypotheken in allen Beträgen zu jeder Zeit auszuleihen Näheres iſt in der
zu erfragen

Halle a den 18 April 1896
Das Direktorium c ſtädtiſchen Sparkaſſe
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